
Steinkohle als Georessource der Moderne 

Pilotprojekt: 
Vom Boom zur Krise: Der deutsche Steinkohlenbergbau nach 1945 
2. Workshop || 6. und 7.September 2016 

Programm 

Montag, 5. September 2016 

18.30 Uhr  Gemeinsames Abendessen 
 

Dienstag, 6. September 2016 

Tagungsort: Haus der Geschichte des Ruhrgebiets, Clemensstr. 17-19, 44789 Bochum 

09.00 Uhr  Begrüßung 

09.15-11.15 Uhr Eva Nüsser: Zechenanlagen des rheinisch-westfälischen Steinkohlenreviers in 
der Region Westfalen-Lippe – Ansätze und Probleme im Hinblick auf die 
Inventarisation und Darstellung der Denkmale 

Walter Buschmann: Die rheinischen Gattungsinventare Steinkohlenbergbau – 
Braunkohlenbergbau – Siedlungen. Probleme und Lösungen bei einer 
hinreichenden Erfassung, Darstellung und Würdigung typologischer und 
topographischer Zusammenhänge 

11.15-11.30 Uhr  Pause 

11.30-13.30 Uhr Kathrin Kruner: Eine politische Geschichte der Industriedenkmalpflege in der 
DDR – Die Bedeutung des Kulturbundes für den Erhalt von Industriedenk-
malen ab den 1970er Jahren 

Michael S. Falser: Industrielles Erbe als Kulturlandschaft – Das Beispiel der 
Österreichischen Eisenstraße 

13.30-15.00 Uhr Mittagspause 

15.00-17.00 Uhr Jana Golombek: Industriekultur und Rust Belt chic – Divergierende 
Aneignungskonzepte deindustralisierter Räume 

Daniela Fleiß: (Identitäts-)Raum Kohle und Stahl? Raum- und Identitäts-
konstruktionen im und vom Ruhrgebiet 1920-1970 

 
Ab 17.00 Uhr  Gemütliches Get-Together am Tagungsort 

19.00 Uhr  Gemeinsames Abendessen 
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Mittwoch, 7. September 2016 

09.00 Uhr  Begrüßung 

09.15-11.15 Uhr Daniel Dören: Das Mineralölgeschäft der Bergwerksgesellschaft Hibernia 
Aktiengesellschaft 1945-1968 

Jochen Streb: Energiewenden nach 1945 

11.15-11.30 Uhr  Pause 

11.30-13.30 Uhr Nikolai Ingenerf: Arbeiten Isaac, Rolf und Rebecca automatisch? Zur 
Diskussion des Automatisierungsbegriffs 

Frank Dittmann: Die Beherrschung von Komplexität als Problem der 
Automatisierung  

13.30-15.00 Uhr Mittagspause 

15.00-17.00 Uhr Martha Poplawski: Der angepasste Betrieb. Über der Einsatz 
arbeitswissenschaftlicher Experten im Steinkohlenbergbau nach 1945 

Karsten Uhl: Rationalisierung und Humanisierung der Arbeit im 20. 
Jahrhundert 

17.00   Ende des Workshops 
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Teilnehmende 

Helmuth Albrecht 
Lehrstuhl für Technikgeschichte und Industriearchäologie, Technische Universität 
Bergakademie Freiberg, Helmuth.Albrecht@iwtg.tu-freiberg.de 

Stefan Berger 
Institut für soziale Bewegung, Ruhr-Universität Bochum, stefan.berger@ rub.de 

Lars Bluma 
DBM, Bergbaugeschichte, Lars.Bluma@bergbaumuseum.de 

Walter Buschmann 
Lehr- und Forschungsgebiet Denkmalpflege und Historische Bauforschung, RWTH 
Aachen, w.buschmann@50933koeln.de 

Juliane Czierpka 
DBM, Bergbaugeschichte, Juliane.Czierpka@bergbaumuseum.de 

Frank Dittmann 
Deutsches Museum München, f.dittmann@deutsches-museum.de 

Daniel Dören 
DBM, Bergbaugeschichte, Daniel.Doeren@bergbaumuseum.de 

Michael Falser 
Cluster of Excellence. Asia and Europe in a global context, Universität Heidelberg, 
falser@asia-europe.uni-heidelberg.de 

Michael Farrenkopf 
DBM, montan.dok, Michael.Farrenkopf@bergbaumuseum.de 

Daniela Fleiß 
Lehrstuhl für Neuere und Neueste Geschichte, Universität Siegen, fleiss@geschichte.uni-
siegen.de 

Jana Golombek 
DBM, Bergbaugeschichte, Jana.Golombek@bergbaumuseum.de 

Nikolai Ingenerf 
DBM, Bergbaugeschichte, Nikolai.Ingenerf@bergbaumuseum.de  

Kathrin Kruner 
Lehrstuhl für Technikgeschichte und Industriearchäologie, Technische Universität 
Bergakademie Freiberg, Kathrin.Kruner@iwtg.tu-freiberg.de 
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Helmut Maier 
Lehrstuhl für Technik- und Umweltgeschichte, Ruhr-Universität Bochum, 
helmut.maier@rub.de  

Torsten Meyer 
DBM, Bergbaugeschichte, Torsten.Meyer@bergbaumuseum.de 

Eva Nüsser 
DBM, montan.dok, Eva.Nuesser@bergbaumuseum.de 

Martha Poplawski 
DBM, Bergbaugeschichte, Martha.Poplawski@bergbaumuseum.de 

Jochen Streb 
Lehrstuhl für Wirtschaftsgeschichte, Universität Mannheim, streb@uni-mannheim.de 

Karsten Uhl 
Institut für Geschichte, Abteilung für Neuere und Neueste Geschichte, TU Darmstadt, 
uhl@ifs.tu-darmstadt.de 

Dieter Ziegler 
Lehrstuhl für Wirtschafts- und Unternehmensgeschichte, Ruhr-Universität Bochum, 
dieter-ziegler@web.de  
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Tagungsort 

Haus der Geschichte des Ruhrgebiets 
Clemensstr. 17-19 
44789 Bochum  
 

Hotel 

Ibis Hotel Bochum Zentrum  Vorsicht! Am Bochumer Hbf. gibt es zwei Ibis –Hotels! 
Universitätsstr. 3    Sie sind in dem Hotel hinter dem Hbf. untergebracht. 
44789 Bochum 
Tel.: 0234-33311 
 

Abendessen am 5. September 2016 

Restaurant Mutter Wittig 
Bongardstr. 35 
44787 Bochum 
 


